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Einladung 
 
zu einer Gemeindeversammlung am 
 
Freitag, 5. Juni 2015, 19.30 Uhr, im Gemeindesaal Buch am Irchel 
 
Traktandenliste: 
 

Politische Gemeinde 

1. Genehmigung der Jahresrechnung 2014 der Politischen Gemeinde Buch am Irchel. 

2. Anfragen nach § 51 des Gemeindegesetzes. 
 

Reformierte Kirchgemeinde 

1. Genehmigung der Jahresrechnung 2014 der reformierten Kirchgemeinde Buch am 
Irchel. 

2. Zusammenschluss (Fusion) der ev.-ref. Kirchgemeinde Buch am Irchel mit der ev.-ref. 
Kirchgemeinde Berg am Irchel und der ev.-ref. Kirchgemeinde Flaach-Volken zu einer 
Kirchgemeinde Flaachtal per 1. Januar 2016. 

3. Abnahme der Kirchgemeindeordnung (KGO) vom 14. April 2015 für die fusionierte 
Kirchgemeinde Flaachtal. 

4. Abnahme des Entschädigungsreglements der ev.-ref. Kirchgemeinde Flaachtal per 
1. Januar 2016. 

5. Anfragen gemäss § 51 Gemeindegesetz. 
 

Die Akten und das Stimmregister liegen ab Freitag, 22. Mai 2015, während den Bürozeiten 
der Gemeindekanzlei zur Einsicht auf. 
 

Anfragen nach § 51 des Gemeindegesetzes sind dem Präsidenten der Gemeindevorsteher-
schaft spätestens zehn Arbeitstage vor der Versammlung einzureichen. 
 

Stimmrecht Politische Gemeinde: 
Stimmberechtigt sind Schweizerinnen und Schweizer mit politischem Wohnsitz in der Ge-
meinde, die das 18. Altersjahr zurückgelegt haben und nicht vom Stimmrecht ausgeschlos-
sen sind. 

Stimmrecht reformierte Kirchgemeinde: 
Stimmberechtigt sind alle in Buch am Irchel wohnhaften reformierten Einwohner und Ein-
wohnerinnen (Schweizer Bürgerrecht oder ausländerrechtliche Bewilligung B, C oder Ci), die 
Mitglied der ev.-ref. Landeskirche sind, das 16. Altersjahr zurückgelegt haben und nicht vom 
Stimmrecht ausgeschlossen sind. 
 

Die gesetzlichen Bestimmungen über das Anfrage- und Rekursrecht werden in der Einla-
dungsbroschüre auszugsweise bekanntgegeben. 

Die Einladungsbroschüre wird allen Haushaltungen zugestellt. Weitere Exemplare können 
bei der Gemeinderatskanzlei bezogen werden. 
 
 
Buch am Irchel, 15. Mai 2015 Gemeinderat Buch am Irchel 
 Ev.-ref. Kirchenpflege Buch am Irchel 
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Politische Gemeinde 
 
Geschäft Nr. 1 
 
Genehmigung der Jahresrechnung 2014 der Politischen Gemeinde Buch am Irchel. 
 _________________________________________________________________________  
 

Antrag 
 
Der Gemeinderat Buch am Irchel beantragt den Stimmberechtigten, sie wollen gestützt auf 
Art. 15, Ziffer 4 der Gemeindeordnung vom 18. April 2007 beschliessen: 
 
1. Die Jahresrechnung 2014 der Politischen Gemeinde Buch am Irchel wird mit folgenden 

Feststellungen genehmigt: 
1.1. Mit CHF 4‘123‘094.45 Aufwand und CHF 4‘453‘114.74 Ertrag schliesst die Laufende 

Rechnung mit einem Ertragsüberschuss von CHF 330‘020.29. 
1.2. Für Investitionen im Verwaltungsvermögen werden CHF 324‘772.90 Ausgaben und 

CHF 146‘496.50 Einnahmen ausgewiesen, was Nettoinvestitionen von CHF 
178‘276.40 ergibt. 

1.3. Es wurden weder Ausgaben noch Einnahmen für Investitionen im Finanzvermögen 
getätigt. 

1.4. In der Bilanzübersicht sind Aktiven und Passiven von je CHF 10‘290‘463.97 ausgewie-
sen. Das Eigenkapital beträgt CHF 5‘349‘289.54. 

 
 
Weisung 
 
Die Jahresrechnung 2014 weist einen Ertragsüberschuss von CHF 330‘020.29 aus. Im Vor-
anschlag wurde mit einem Aufwandüberschuss von CHF 179‘459.00 gerechnet. Somit 
schliesst die Jahresrechnung 2014 rund CHF 500‘000.00 besser ab, als ursprünglich budge-
tiert. Dieses erfreuliche Ergebnis ist im Wesentlichen auf folgende Faktoren zurückzuführen: 
 

- Steuermehreinnahmen 
- Zeitliche Verschiebung von Projekten (Unterhalt Strassen und Bauten) 
- Konsequente Ausgabendisziplin in allen Aufgabenbereichen 
 
Die finanzielle Lage der Gemeinde ist nach wie vor als sehr solid zu betrachten. 
 
Erläuterungen zu den Sachgruppen: 
 

- Im Aufwandbereich der sozialen Wohlfahrt (Funktion 589) ist eine Abweichung zum 
Voranschlag von mehr als CHF 40‘000 verbucht. Der Mehraufwand begründet sich 
durch die Ausrichtung von Kleinkinderbetreuungsbeiträgen. 

- Im Strassenbereich (Funktion 620) sind Minderaufwendungen von etwa CHF 255‘000 
verzeichnet. Zum einen begründet sich dies durch den milden Winter und zum anderen 
durch nicht ausgeführte Unterhaltsarbeiten. 

- Die Holzernte (Funktion 812) zeigt einen Mehrertrag von beinahe CHF 35‘000. 
- Erfreulicherweise konnten mehr Steuereinnahmen (Funktion 900) von CHF 97‘000 

verbucht werden. Die Mehrerträge stammen zur Hauptsache aus den ordentlichen 
Steuern Rechnungsjahr und den Grundstückgewinnsteuern. 

 
Die vollständige Rechnung liegt bei der Gemeindeverwaltung auf und kann eingesehen wer-
den. 
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Reformierte Kirchgemeinde 
 
Geschäft Nr. 1 
 
Genehmigung der Jahresrechnung 2014 der ev.-ref. Kirchgemeinde Buch am Irchel. 
 _________________________________________________________________________  
 

Antrag 
 
Der Kirchenpflege Buch am Irchel beantragt den Stimmberechtigten, gestützt auf Art. 12, 
Ziffer k der Gemeindeordnung der ev.-ref. Kirchgemeinde vom 27. Juni 2010: 
 
Die Jahresrechnung 2014 der ev.-ref. Kirchgemeinde Buch am Irchel mit folgenden Feststel-
lungen zu genehmigen: 
 
1. Mit CHF 262‘046.75 Aufwand und CHF 259‘425.40 Ertrag schliesst die Laufende 

Rechnung mit einem Aufwandüberschuss von CHF 2‘621.35. 
2. Investitionen im Verwaltungsvermögen werden keine ausgewiesen. 
3. Investitionen im Finanzvermögen werden keine ausgewiesen. 
4. In der Bilanzübersicht sind Aktiven und Passiven von je CHF 294‘810.33 ausgewiesen. 
5. Das Eigenkapital beträgt neu CHF 174‘384.28. 
 
 
Weisung 
 
Die Rechnung liegt bei der Gemeindeverwaltung auf und kann eingesehen werden. 
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Geschäft Nr. 2 
 

Zusammenschluss (Fusion) der ev.-ref. Kirchgemeinde Buch am Irchel mit der ev.-ref. Kirch-
gemeinde Berg am Irchel und der ev.-ref. Kirchgemeinde Flaach-Volken zu einer Kirchge-
meinde Flaachtal per 1. Januar 2016. 
 _________________________________________________________________________  
 

Antrag 
 
Die Kirchenpflege Buch am Irchel beantragt den Stimmberechtigten, gestützt auf der Emp-
fehlung des Kirchenrates und der Synode der Landeskirche des Kantons Zürich, kleine 
Kirchgemeinden zusammenzuschliessen, der Fusion der Kirchgemeinden im Flaachtal zu-
zustimmen: 
 
1. Zusammenschluss (Fusion) der ev.-ref. Kirchgemeinde Buch am Irchel mit der ev.-ref. 

Kirchgemeinde Berg am Irchel und der ev.-ref. Kirchgemeinde Flaach-Volken zur 
Kirchgemeinde Flaachtal per 1. Januar 2016. 

 
 
Weisung 
 
Die Kirchenpflegen von Buch am Irchel, Berg am Irchel und Flaach-Volken haben mit Einbe-
zug der Bevölkerung gute Lösungen in allen Tätigkeitsbereichen ausgearbeitet. In der Pla-
nungs- und Ausarbeitungsphase wurden zwei Informationsveranstaltungen durchgeführt, bei 
der die Bevölkerung ausführlich informiert und Fragen beantwortet wurden. Die Kirchenpfle-
ge von Buch am Irchel empfiehlt Ihnen die Annahme der Fusion. Nach der Annahme durch 
die Kirchgemeindeversammlung müssen der Kirchenrat, die Synode und der Regierungsrat 
des Kantons Zürich die Fusion noch absegnen. 
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Geschäft Nr. 3 
 

Abnahme der Kirchgemeindeordnung (KGO) vom 14. April 2015 für die fusionierte Kirchge-
meinde Flaachtal. 
 _________________________________________________________________________  
 

Antrag 
 
Die Kirchenpflege Buch am Irchel beantragt den Stimmberechtigten, sie wollen für die fusio-
nierte Kirchgemeinde Flaachtal (Geschäft Nr. 2) beschliessen: 
 
1. Abnahme der Kirchgemeindeordnung (KGO) vom 14. April 2015 für die fusionierte 

Kirchgemeinde Flaachtal per 1. Januar 2016. 
 
 
Weisung 
Die Kirchgemeindeordnung kann auf der Homepage www.zh.ref.ch/buch eingesehen und 
heruntergeladen werden. Sie liegt auch zum Mitnehmen auf der Gemeindeverwaltung und in 
der Kirche auf. 
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Geschäft Nr. 4 
 

Abnahme des Entschädigungsreglements der ev.-ref. Kirchgemeinde Flaachtal per 1. Januar 
2016. 
 _________________________________________________________________________  
 

Antrag 
 
Die Kirchenpflege Buch am Irchel beantragt den Stimmberechtigten, sie wollen für die fusio-
nierte Kirchgemeinde Flaachtal (Geschäfte Nr. 2 und 3) beschliessen: 
 
1. Abnahme des Entschädigungsreglements der ev.-ref. Kirchgemeinde Flaachtal. Das 

Entschädigungsreglement tritt per 1. Januar 2016 in Kraft. Die Tätigkeit der Behörde 
wird entschädigt und setzt sich wie folgt zusammen: 

 
1. Pauschalen 
 
Grundpauschale für jedes Mitglied CHF 2‘500.-- 
Zusatzpauschale Präsidium CHF 2‘500.-- 
Zusatzpauschale Rechnungsführung: CHF 5‘500.-- 
(sofern diese innerhalb der Kirchenpflege erledigt wird) 
 
Zusatzpauschale CHF 5‘000.-- 
 

Der Kirchenpflege steht diese Zusatzpauschale von CHF 5‘000.-- als Pauschalsumme pro 
Jahr zur Verfügung. Damit können ausserordentliche und zeitintensive Arbeitsaufwände von 
Kirchenpflegemitgliedern abgegolten werden. 
 
2. Sitzungsgelder 
 
Sitzung CHF 60.-- 
Halber Tag CHF 120.-- 
Ganzer Tag CHF 240.-- 
 
 
 
Weisung 
 
Die Kirchenpflege von Buch am Irchel hat sich in Absprache mit der Kirchenpflege von Berg 
am Irchel und Flaach-Volken auf diese Entschädigung geeinigt. Wir empfehlen Ihnen die 
Abnahme des Entschädigungsreglements. 
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Rechtsmittelbelehrung 
 
Auszug aus dem Gemeindegesetz 
 
 
 Anfragerecht 

 
§ 51 GG Jedem Stimmberechtigten steht das Recht zu, über einen Gegenstand der Ge-

meindeverwaltung von allgemeinem Interesse eine Anfrage an die Gemeindevor-
steherschaft zu richten.  

 Die Anfragen sind spätestens zehn Arbeitstage vor der Gemeindeversammlung 
der Gemeindevorsteherschaft schriftlich einzureichen. 

 Die Gemeindevorsteherschaft beantwortet die Anfrage in der Gemeindever-
sammlung. Eine Beratung und Beschlussfassung über die Antwort findet nicht 
statt.  

 

 Rekurs- und Beschwerderecht 
 
§ 54 GG Der Schreiber der Gemeindevorsteherschaft trägt die Ergebnisse der Verhand-

lungen, insbesondere die gefassten Beschlüsse und die Wahlen, genau und voll-
ständig in das Gemeindeprotokoll ein. Der Präsident und die Stimmenzähler prü-
fen längstens innert sechs Tagen das Protokoll auf seine Richtigkeit und bezeu-
gen diese durch ihre Unterschrift. Nachher steht das Protokoll den Stimmberech-
tigten zur Einsicht offen. 

 Das Begehren um Berichtigung des Protokolls ist in der Form des Rekurses in-
nert 30 Tagen, vom Beginn der Auflage an gerechnet, beim Bezirksrat einzu-
reichen. 

 
§ 151 GG Beschlüsse der Gemeinde und des Grossen Gemeinderates können von den 

Gemeindebehörden, von Stimmberechtigten und von denjenigen Personen, die 
gemäss § 21 des Verwaltungsrechtspflegegesetzes dazu berechtigt sind, durch 
Beschwerde angefochten werden: 

 
1. wenn sie gegen übergeordnetes Recht verstossen; 

2. wenn sie offenbar über die Zwecke der Gemeinde hinausgehen und zu-
gleich eine erhebliche Belastung der Steuerpflichtigen zur Folge haben o-
der wenn sie Rücksichten der Billigkeit in ungebührlicher Weise verletzen; 

 Über die Beschwerde entscheidet der Bezirksrat. 

 Im Übrigen richtet sich die Beschwerde nach den Bestimmungen des zweiten 
Abschnittes des Verwaltungsrechtspflegegesetzes. 
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